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Natürliche Oxilyte schützen die Haut
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Oxilyte als unterstützende Helfer bei Hautproblemen – 
Was steckt dahinter?
Oxilyte werden begleitend zu ursächlichen Therapiemaßnahmen erfolgreich eingesetzt. Ihre 
vielfältigen Einsatzmöglichkeiten reichen von leichten Hautirritationen über die unterschied-
lichsten Formen von Hautpilzen bis hin zu bakteriell bedingten Hautveränderungen. Äußer-
lich angewendet, werden Oxilyte bei Neurodermitis, Psoriasis oder Akne wirksam verwendet.

Was sind Oxilyte?

Oxilyte ...
sind natürliche Abwehrstoffe, welche das menschliche Immunsystem selbst produziert. Verein-
facht erklärt sind es hochaktive Wasserstoff-Sauerstoff-Salz-Verbindungen, die „im Auftrag des 
Immunsystems“ schädliche Mikroorganismen und abgestorbene Zellen auflösen können. Sie 
wirken mikrobiologisch reinigend, erhalten bzw. stellen ein physiologisches intaktes Milieu 
auf der Hautoberfläche wieder her und sorgen für eine schützende bioelektrische Hautbar-
riere. Eine derartig gereinigte Haut mit einer intakten Hautbarriere bildet die Grundlage für 
eine erfolgreiche Wundbehandlung.

Definition Oxilyt:

Oxi steht für Oxidation, umgangssprachlich auch „Verbrennung“ bezeichnet. Als Oxidation im 
ursprünglichen Sinne bezeichnet man die chemische Reaktion eines Stoffes mit Sauerstoff.
Lyt weist auf die lytische Eigenschaft hin. „Lyse“ stammt aus dem altgriechischen und 
bedeutet im allgemeinen Auflösung, Lösung oder Zerfall.

  Wie entstehen diese desinfizierenden, abwehrstarken Verbindungen  
       in unserem Körper?

Wir nehmen es zwar nicht wahr, aber unser Körper ist ein „High-Tech Chemielabor“. Es sind 
komplexe bioelektrolytische Prozesse, durch die körpereigener Wasserstoff, Sauerstoff und 
Salze neue hochreaktive Verbindungen eingehen. Diese Verbindungen sind Teil unserer 
natürlichen Immunabwehr. Enzyme wie auch das Immunsystem nutzen hohe körpereigene 
Energien, um mittels Bioelektrodiaphragmalyse diese entkeimend, desinfizierend und lytisch 
wirkenden Wasserstoff-Sauerstoff-Salz-Verbindungen herzustellen.

  Woher nimmt der Körper diese enorm hohe bioelektrische Energie?

Es ist ein von der Natur ausgeklügeltes, perfektes System. Einerseits wird hochfrequente, kurz-
wellige, elektromagnetische Strahlung des Sonnenlichts von den Zellen aufgenommen, ande-
rerseits liefern physiologische Stoffwechselsalze (Elektrolyte), basische Mineralien und zirkulative 
Hämoglobineisen-Induktionen elektrische Energie. Mit dieser vorhandenen Bio-Energie werden 
in den Zellen sog. Zellmembranspannungen von -50 bis -90 mV erzeugt. Bei einer Membrandi-
cke von 5 nm (1 nm = 1 milliardstel Meter) ergibt das eine Membranfeldstärke von 1 Mio. V/m.

2



V/m = Volt per Meter, diese Messeinheit gibt Auskunft über die Intensität eines elektrischen 
Feldes. Beispielsweise beträgt das permanente elektrische Feld der Erdoberfläche zwischen 
100 – 300 V/m und unmittelbar vor einem Blitzschlag werden 1.000.000 V/m erreicht.

  Herstellung von Oxilyten mit Hilfe des patentierten 
       Licht-Quanten-Aktivierungsverfahrens

Es ist gelungen, mit Hilfe dieses speziellen Licht-Quanten-Aktivierungsverfahrens Son-
nen-Licht-Quanten und Wasserstoff-Sauerstoff-Salz-Verbindungen mit hoher bioelektrischer 
Ladung herzustellen. LQ-Oxilyte enthalten dieselben bioaktiven Stoffe, welche das Immun-
system zur Abwehr von Keimen und Infektionen selbst bildet und einsetzt.

LQ-Oxilyte bilden ein hochenergetisches, biologisches Konzentrat, das zur Reinigung 
der Haut verwendet werden kann. Sie dienen der Wiederherstellung und Erhaltung der 
Hautbarriere. Durch die oxidative Kraft wirken sie mikrobiologisch reinigend und stellen 
wieder ein physiologisches, mikrobiologisches Milieu auf der Haut her. Aufgrund ihres 
hohen Redoxpotentials bilden sie eine starke, schützende, elektrische Hautbarriere.

Die verschiedenen LQ-Oxilyte und ihre praktische Verwendung

Je nach der Höhe der eingesetzten elektromagnetischen Energie und Zusammensetzung 
sowie Art des Herstellungsverfahrens können verschiedene Stärken von Oxilyt Konzentraten 
hergestellt werden.

• Extrastarke LQ-Oxilyt Konzentrate finden in der Medizin ihre Anwendung, z. B. LQ-Oxylyt

• Mittelstarke LQ-Oxilyt Konzentrate werden für den Hausgebrauch zur natürlichen Haut-
    reinigung und für den Hautschutz angewendet, z. B. Lyto-Derm

• Sanfte LQ-Oxilyt Konzentrationen können für die Pflege von Schleimhäuten verwendet 
    werden, z.B. Lyto-Oral

  Wie wirken aktivierte Oxilyte?

Oxilyte bestehen aus hochaktiven Wasserstoff-Sauerstoff-Salzverbindungen. Krankhafte 
Erreger reagieren empfindlich auf diese reaktiven Verbindungen. Sie besitzen keinen Schutz 
gegen diese Stoffe und werden durch diese Wasserstoff-Sauerstoff-Salzverbindungen auf-
gelöst. Kranke und abgestorbene Zellen werden durch den Sauerstoff „verbrannt“. Gesundes 
Körpergewebe und die gesunde, körpereigene Bakterienflora werden durch diese natürli-
chen Stoffe nicht angegriffen, sondern gefördert und gestärkt.

Oxilyte sind mit einem pH-Wert von ca. 3,0 sauer und stellen dadurch eine schützende, 
äußere, saure Hautbarriere her. Diese befindet sich über der Basenschutzschicht der Haut. 
Das Besondere an dieser physiologischen oxilytischen Säure ist ihre nicht ätzende Wirkung.
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Eine gesunde Haut besitzt eine Basen- 
schutzschicht, die sich direkt auf dem 
basischen Hautgewebe befindet. Über 
dieser befindet sich eine Säure-Abwehr-
schicht als chemischer und mikrobiologi-
scher Schutz nach außen.

Die sauren Oxilyte bilden nun mit der 
Basenschutzschicht ein starkes Redox-
potential. Dieses Redoxpotential der 
Säure-Basen-Schicht bewirkt eine hohe 
elektrische Spannkraft der Hautproteine 
und des Bindegewebes. Oxilyte unter-
stützen dadurch die Straffung der Haut 
und des Bindegewebes und verhindern 
Gewebeabbau und Eiterbildung. Durch 
eine mehrmalige tägliche Anwendung 
erfolgt eine optimale Hautreinigung.

  Anwendungsmöglichkeiten von Oxilyten

  Begleitend zu ursächlichen Therapiemaßnahmen
Oxilyte decken ein weites Anwendungsspektrum ab, 
angefangen von leichten Hautirritationen bis hin zu 
schwerem Pilzbefall der Haut und Nägel sowie bakteri-
ellen Hautveränderungen. Hautärzte setzen Oxilyte im 
Wundmanagement und zur äußeren Anwendung auch 
bei Neurodermitis, Psoriasis, Akne, starker Schuppen- 
bildung, Altersflecken, etc. erfolgreich ein.

  Zur Unterstützung der Hautregeneration
• nach einem Insektenstich
• nach dem Sonnenbaden
• bei Irritationen nach der Rasur (Rasurbrand,

         Rasurpickel, Verletzungen und Entzündungen)

  Zur hygienischen Reinigung
von Kämmen, Bürsten, Nagelfeilen, Haut-/Nagelscheren, etc.

  Hilfe für Haustiere bei Fell- und Hautparasiten wie zum 
     Beispiel Milben, bei Hautpilz und infizierten Wunden

  Wasserentkeimung auf Reisen

  Desinfektion von Raumluft

Abb. 1: Die Basenschutz- & Säureabwehrschicht der Haut

Abb. 2: Akne vor und nach Therapie

Abb. 3: Schöne und gepflegte Haut 
nach der Rasur mit Hilfe von Oxilyen
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Abb. 2: Akne vor und nach Therapie

Reinigung und Pflege der Haut mit Oxilyten bei Problemhaut

Eine gesunde abwehrkräftige Haut durch richtige Hautpflege - So funktioniert sie!

1. Wiederherstellung einer gesunden Säure-Abwehrbarriere
An erster Stelle steht die mikrobiologische Reinigung der Haut. Diese wird mit Oxilyten so 
lange durchgeführt, bis nässende Sekrete, Eiterbeläge entfernt und Entzündungen abge-
klungen sind. Bei Juckreiz und Schwellungen werden Oxilyte so lange angewendet, bis die 
Beschwerden verschwunden sind.

2. Wiederherstellen einer Basen-Schutzbarriere
Basen und Oxilyte sind wichtige polare Synergisten für eine funktionsfähige Säure-Basen-re-
gulative Schutzbarriere der Haut. Nach der sauren Reinigung ist immer der Aufbau einer 
Basenschutzschicht der Haut notwendig. Sie schützt das Hautgewebe vor Verätzung und 
Säureschäden, die von körpereigenen sauren Sekretionen sowie von Säureeinflüssen von 
außen kommen können. Basen ermöglichen die notwendige Pufferfunktion (neutralisie-
rende Funktion) und Erhaltung der guten, physiologischen und beständigen Hautflora.

Ausscheideprodukte der Haut können sauer sein, das Hautgewebe selbst ist jedoch basisch. 
Daher ist begleitend immer eine basische Hautpflege zum Aufbau der Basenschutzschicht 
der Haut notwendig. Sie schützt das Hautgewebe vor Verätzung und Säureschäden, die von 
körpereigenen sauren Sekretionen und Säureeinflüssen von außen kommen. Zur Gesichts-
pflege können eine basische Reinigungsmilch und ein Basen Gesichtstonic verwendet wer-
den. Auf nicht entzündeten Stellen sollte ein Basen Cremepeeling angewendet werden, um 
die verschlossenen Hautporen zu befreien und abgestorbene Hautzellen zu entfernen. Nach 
Abklingen der Entzündung können zur Säureneutralisation, Pufferfunktion und Regeneration 
der Haut Basen-Cremen und Lotionen angewendet werden. Eine basische Hautpflege ist der 
Garant für eine funktionsfähige und gesunde Haut.

3. Die Wiederherstellung einer elektrischen Hautbarriere
Um eine abwehrstarke elektrische Hautschutzbarriere aufzubauen, benötigt die Haut sowohl 
eine äußere saure Abwehrschicht als auch eine basische Schutzschicht. Die Haut bildet durch 
diese beiden Schichten eine dritte, elektrochemische Schutzschicht, die eine elektrische 
Ladung aufweist. Die elektrische Energie entsteht durch die verschieden geladenen Ionen 
der Säure- und Basenschicht.
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Was können Sie noch tun, um eine gesunde Haut wieder zu erlangen 
und zu erhalten?

Die Einnahme einer medizinisch und physiologisch wirkenden Basen-Mineral-Mischung
ermöglicht eine optimale Säure-Basen-Regulationsfähigkeit des gesamten Körpers und der 
Haut sowie der Schleimhautbarriere. Achten Sie auf die Unterschiede zwischen Basenpul-
ver und einer medizinisch wirksamen Basen-Mineral-Mischung. Ein Basenpulver ist eine 
Puff ersubstanz und eine medizinisch wirksame Basen-Mineral-Mischung ein Säure-Basen-Re-
gulans. Sie erreicht alle 7 Gewebearten und 8+1 Körpersäfte und neutralisiert die Magen-
säure nicht, sondern reguliert sie auf ein physiologisches Maß.

Video: „Wirkung & Anwendung der Basen-Mineral-Mischung Dr. Ewald Töth®“
https://www.youtube.com/watch?v=Wn204qexZKI

Die Physiologischen Stoff wechsel-Salze sind Nahrungsbausteine für Hautzellen und das 
Bindegewebe und verhindern einen Zellabbau, Fäulnis und Nekrosen und stärken die Haut.

Video: „Wirkung & Anwendung d. Physiologischen Stoff wechsel-Salze Dr. Ewald Töth®“
https://www.youtube.com/watch?v=cFLfo510y6Y

Eisen ist die Grundlage für eine gesunde Haut und Schleimhaut. Es verbessert die Mikrozirku-
lation und Sauerstoff versorgung des Gewebes. Das Stoff wechsel-Eisen-Energetikum führt 
der Haut und Schleimhaut elektromagnetische Energie zu und besitzt noch 13 verschiedene 
Wirkungen im Darm.

Wissenswertes über die unterschiedlichen Wirkungen von Eisen und über die neue Eisen-
formel, in der zwei Eisen enthalten sind, erfahren Sie in dem folgenden Kurzvideo.

Video: „Wirkung & Anwendung des Stoff wechsel-Eisen-Energetikums Dr. Ewald Töth®“
https://www.youtube.com/watch?v=_aFjLUPZuEo

Noch mehr über die Wirkung und Anwendungsmöglichkeiten von Oxilyten lesen Sie in dem 
Dr. Ewald Töth Ratgeber "Die Haut - Heilen, wie die Natur es vorzeigt. Rasche und eff ektive 
Hilfe bei Hautproblemen. Eine neue Formel mit Oxilyten zur Wiederherstellung und Erhal-
tung einer gesunden Haut", demnächst erhältlich beim LichtQuanten-Verlag.

QR Code scannen und noch mehr Bücher entdecken!
www.lichtquanten-verlag.at
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Videos zu ganzheitlichen Themen
„Säure-Basen-Regulation Teil 1 - Grundlagen einer medizinisch wirksamen Säure-Basen-Regulation “

„Säure-Basen-Regulation Teil 2 - Die Bedeutung der Säure-Basen-Regulation für den Gastrointestinaltrakt 
und das Mikroökologiesystem des Menschen“

„Säure-Basen-Regulation Teil 3 - Die Bedeutung der Säure-Basen-Regulation als Grundlage einer ganz-
heitsmedizinischen Behandlung von dermatologischen Erkrankungen“

„Die zentrale Bedeutung des Eisens für den Stoff wechsel“

„Ganzheitsmedizinische Therapie des Pathologischen Energie-Defi zits (PED-Syndrom)“

„Erfolgreiche Beratung und Therapie durch Erkennen der unterschiedlichen Wirkungen der verschiede-
nen Produktgruppen und ihren richtigen Einsatz“

„Wirkungsvolle Werkzeuge für ein erfolgreiches Stress- und Energiemanagement“, u.v.m.

Einfach QR Code einscannen und Videos ansenen.
www.quantenmed.at/mediathek

Broschüren und Gesundheitsratgeber

„Heilfasten – aber richtig. Ganzheitsmedizinische Grundlagen für eine erfolgreiche Heilfasten-,
Darmreinigungs- und Entschlackungskur “

„Wissenswertes über die Wirkung und den richtigen Einsatz von Zeolith im Vergleich
zu einer Säure-Basen-Regulation“

„Ganzheitliche Basenkur nach Dr. med. Ewald Töth“

„Basische Hauptpfl ege nach Dr. med. Ewald Töth. Natürliche Schönheit mit basischer
Gesichts- und Körperpfl ege“

„Licht-Quanten Medizin nach Dr. med. Ewald Töth. Energievolle Konzentrate mit der Kraft
der Sonnen-Licht-Quanten“

„Mikrobiologische Naturkraft Dr. Ewald Töth®. Pfl anzliche Naturkraft für das Wohlbefi nden
von Magen und Darm“, u.v.m.

QR Code einscannen und die gesamte Vielfalt an Broschüren
und Informationen entdecken und herunterladen.
www.quantenmed.at/gesundheitsbeitraege

Aktuelle Webinare, Vorträge und Seminare
Die Akademie für Gesundheits- und Bewusstseinsbildung hat es sich zur Aufgabe gemacht, interessier-
ten Menschen mittels Vorträgen und Seminaren neues Wissen zur Bewusstseinsbildung auf körperlicher, 
seelischer und geistiger Ebene zu vermitteln. Denn je mehr Bewusstheit jede einzelne Person über die 
Körperfunktionen, die Grundlagen des emotionalen Managements und die mentalen Funktionen ver-
steht, umso mehr Verantwortung kann er für seine Gesunderhaltung übernehmen.

QR Code einscannen und zum aktuellen Veranstaltungsprogramm gelangen.
www.quantenmed.at/aktuelle-veranstaltungen
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